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Lehrerzimmer.
„Abstammung des Mensch?«." Um Leute zu finden, die „nur gewisse

unverständliche Laute" zu sagen wissen, braucht man wahrlich nicht bis nach

Australien zu reisen, sie finden sich dort nicht. Jeder blamiert sich auf seine
Weise, auch ein Hochschulprofessor! Und warum soll ein „kopfloser" Professor

picht seinen Stammbaum von dem ebenfalls „kopflosen" Lanzettfischchen herleiten?!
Der Herr Professor wird sich doch wohl selbst am besten kennen und so zu einer

plausiblen Erklärung gelangt sein, die keine Mutationen und unwahrscheinlichen
Variationen nötig macht; denn es ist bekanntlich leicht, den Kopf zu verlieren, aber

gar zu unwahrscheinlich einen zu erben. Übrigens wird man doch kein Tier, und

sei es auch ein „höchstentwickeltes", darüber um Rat fragen, was und woher der

vernünftige Mensch ist! — Dem schädellosen Amphioxus ist übrigens durchaus
nicht erst in jüngster Zeit die Stammvaterschaft zuerkannt worden, sie datiert
aus den ersten Jahren des Darwinismus.

Schnlbehörde« «nd „Schw-Sch." Eine Reihe st. gall. Schulbehörden
(z. B. Goßau, Mörschwil, Kirchberg, Eschenbach, Waldkirch usw.) haben die „Schw.-
Sch." abonniert und lassen sie unter den Schulräten zirkulieren. Das heißt man
mit dem Denken und Fühlen der Lehrerschaft und den neuern Strömungen im
Schulwesen auf dem Laufenden sein wollen. Dadurch werden auch andere Gemein-
den angeeifert.

Beilagen znr „Schw.-Sch." In Beantwortung wiederholter Anfragen
erlauben wir uns, an dieser Stelle die verehrl. Leser darauf hinzuweisen, daß die

einzelnen Beilagen uud auch die beiden Ausgaben der „Mittelschule" (mathem.-
naturwissenschastl. Ausgabe und histor.-philolog. Ausgabe) eigene Paginierung
haben. Diese Anordnung scheint uns namentlich für das Einbinden vorteilhaft

zu sein.

Physikalischer Unterricht. Was dürfte sich methodisch für den phyfikali-
schen Unterricht besser empfehlen, möglichst vollständige Durchnahme des ' gesamten

Stoffes, oder Auswahl nur eines mehr beschränkten Stoffes und dafür tieferes
Eingehen darauf?

„Stella Alpina". Einen schätzenswerten Beitrag über Jndividualpädagogik
und „Stella Alpina" müssen wir leider wegen dringender Schulnachrichten ver-
schieben.
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